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Pfarramt Süd 
Pastor Friedhelm Nachtigal
Lagesche Str. 34	 Tel. 15384
pfarrernachtigal@
kirchengemeinde-helpup.de
Zuständigkeitsbereich: Friedhof; 
geistliche Sprechstunde jederzeit 
nach Vereinbarung

Jugendbüro
Björn Wöhrmann
Friedhofweg 6
Tel. 15207 oder 0151 70116645
bjoern.woehrmann@
kirchengemeinde-helpup.de

Familienzentrum
Ev. Kindertagesstätte 	
Carmen Pöppe
Auf der Brede 4
Tel. 6841
evkita@kirchengemeinde-
helpup.de
www.ev.kindergartenverband.de

Diakoniestation
Leopoldshöhe-Helpup
Danziger Str. 2
Leopoldshöhe-Bechterdissen
Tel. 83525
Fax 8819050
diakoniestation-leopoldshoehe@
t-online.de

Blaues Kreuz in Deutschland
Ortsverein Oerlinghausen
Tel. 05232 2041

Vorsitzender des 
Kirchenvorstandes
Reiner Möller
Tel. 05232/6962324
vorsitz@kirchengemeinde-
helpup.de

Küsterin
Claudia Rottschäfer 
Lindenweg 8 
kuesterin@kirchengemeinde- 
helpup.de
Tel. 0175 2445979 

Kirchenchor
Anne Mey
mey-anne@web.de
musik@kirchengemeinde- 
helpup.de
Tel. 0151 51549994

Organist
Niklas Piel
organist@kirchengemeinde-
helpup.de
Tel. 05231 9438682

Vorsitzende des CVJM Helpup
Bärbel Kruel
Tel. 490541
cvjmvorstand@kirchengemeinde-
helpup.de

Telefonvorwahl, wenn nicht 
anders angegeben: 05202

Pfarramt Nord	
Pastor Stefan Weise
Friedhofsweg 2		 Tel. 2239
pfarrerweise@kirchengemeinde-
 - 18.00 Uhrhelpup.de 
Zuständigkeitsbereich: Kindertages-
stätte; geistliche Sprechstunde
jederzeit nach Vereinbarung

Gemeindebüro	
Monika Hartmann, Sigrid Budde
Friedhofsweg 6
Tel. 2477	 Fax 9939367
gemeinde@kirchengemeinde- 
helpup.de
Öffnungszeiten:
Montag:	 8.30 - 11.00 Uhr 
Mittwoch:	 15.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag:	 15.00 - 18.00 Uhr
Bankverbindung:
Sparkasse Lemgo
IBAN DE 19 4825 0110 0005 001441

Friedhofsbüro
Katja Thiede
Friedhofsweg 6
Tel. 5330
Fax 9939367
friedhof@kirchengemeinde-
helpup.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Bankverbindung:
Sparkasse Lemgo
IBAN DE 72 4825 0110 0005 040936

www.kirchengemeinde-helpup.de

Den Kirchenvorstand beschäftigt gerade:
Die Einarbeitung der neuen Mitarbeitenden in der Verwaltung und im 
Familienzentrum
Die Ausschreibung der Parkplatzrenovierung an der Kirche
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Christen können etwas bewegen
Liebe Leserin, lieber Leser, 

mitten im Hochsommer beschäftigen uns in 
Deutschland viele Fragen: Wird Europa, werden 
die Länder-
regierungen 
eine gute 
R e g e l u n g 
finden, wie 
der Asyl-
streit ge-
löst werden 
kann? Was 
b e d e u t e t 
der Streit 
für das Mit-
einander unserer Politiker und deren Parteien? 
Wie geht es weiter mit unserer National-Elf und 
deren Trainer?

Es ist gut, wenn wir uns Gedanken machen, 
wie wir politische und gesellschaftliche Verant-
wortung wahrnehmen, wie wir uns in der Gesell-
schaft, in den Vereinen, in der Kirchengemeinde 
einbringen.

Das Schicksal von tausenden geflüchteter 
Menschen darf uns nicht kalt lassen. Gott ruft 
uns auf, jedem Menschen beizustehen, der in Not 
ist. Gleichzeitig gilt es, der Gewalt – egal ob von 
links oder rechts oder durch den Islamismus zu 
wehren. Das ist wahrlich keine leichte Aufgabe für 
unsere Politiker. Wir sollten mit unseren Gebeten 
beständig hinter ihnen stehen!

Wir sollten auch nach einem WM-Aus uns 
nicht die Freude am Sport und einer gesunden 
Identität mit unserem Land madig machen las-
sen, denn beides: die körperliche Ertüchtigung 
wie die Zugehörigkeit zu einem Volk und Land 
sind Gottes gute Gaben. Gleichzeitig sollten wir 
jedoch der immer stärkeren Vermarktung von 

Sportlern und verurteilenden Worten, wenn sie 
einmal nicht wie gewohnt Höchstleistungen brin-
gen, wehren.

Wir Christen haben etwas zu sagen, weil die 
Bibel etwas zu sagen hat: zum Thema Asyl, 
Gemeinschaft, Sport, Wirtschaft, Identität, 
Fremdreligionen…

Darum ist es wichtig, dass wir die Bibel kennen, 
uns darüber austauschen: im Gottesdienst, in der 
Bibelzeit, in den Hauskreisen, in persönlichen 
Gesprächen mit unseren Ehepartnern, Kindern, 
Freundinnen, Nachbarn. Wenn wir Gottes Willen 
erkannt haben oder das, was Jesus Christus in 
dieser oder jener Situation tun würde, lassen Sie 
uns mutig dazu stehen, wie es in dem bekannten 
CVJM-Jungschargruß heißt: „Mit Jesus Christus 
mutig voran, mutig voran, mutig voran!“

Der Apostel Petrus wendet sich in seinem 
1. Brief in Kapitel 3 Vers 15 an die Christen in 
Kleinasien (in der heutigen Türkei) mit den Wor-
ten: „Macht Christus zum Herrn eures Lebens. 
Und wenn man euch nach eurer Hoffnung fragt, 
dann seid immer bereit, darüber Auskunft zu ge-
ben.“
Lassen Sie uns Christus die Herrschaft über alle 
Bereiche unseres Lebens geben und sowohl ger-
ne als auch qualifiziert Menschen von den Ant-
worten der Bibel auf die Fragen unserer Zeit er-
zählen sowie von dem, was uns Jesus Christus 
bedeutet!

Nicht nur in unserer Gesellschaft gibt es Um-
brüche, sondern auch in unserer Gemeinde: eine 
neue Sekretärin in der Gemeindeverwaltung und 
eine in der Friedhofsverwaltung. Heißen wir sie 
herzlich willkommen und unterstützen wir sie in 
ihrem Dienst! Ja, stehen wir hinter allen unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern – mit unserer 
Fürbitte, mit Anregungen, mit Dank, mit Lob…

Anlässlich unseres 100jährigen Gemeindeju-
biläums forderte unsere frühere Bürgermeisterin 
Frau Dr. Herbort uns als Christen im Blick auf 
die gesellschaftliche Verantwortung auf: „Bringen 
Sie sich ein!“ Tun wir es! Und denken Sie dran: 
Christen können etwas bewegen!

Mit herzlichen Grüßen, auch von meinem 
Kollegen Pfarrer Weise 

und Jugendreferent Wöhrmann 
Ihr Pastor Friedhelm Nachtigal

G
ra

na
da

 / 
w

ik
ip

ed
ia

.d
e

wip-media / pixelio.de

Editorial													             3



4				    Der Kirchenvorstand informiert

Alles hat seine Zeit
Liebe Gemeindemitglieder, unter dieser Über-

schrift hat Sie der Kirchenvorstand in der Vergan-
genheit immer wieder über Personalveränderungen 
in der Kirchengemeinde informiert. In den letzten 
Monaten und Wochen musste der Kirchenvorstand 
über einige Personalien beraten und entscheiden.

Unsere langjährige Verwaltungsangestelle 
Dagmar Seifert verlässt uns zum 31. August 2018 
auf eigenen Wunsch, um eine neue berufliche 
Herausforderung anzutreten. Der Kirchenvorstand 
dankt ihr an dieser Stelle für den geleisteten Dienst 
und wünscht ihr alles Gute und Gottes Segen auf 
dem neuen Lebensweg.

Ebenso hat Björn Wöhrmann den Wunsch nach 
einem beruflichen Wechsel an den Kirchenvor-
stand herangetragen. Er beendet seine Tätigkeit 
als Jugendreferent in unserer Kirchengemeinde 
und wechselt zum 01.10.2018 als Erzieher in un-
sere Kindertagesstätte „Auf der Brede“, in der er ja 
bereits mit einer geringen Stundenanzahl tätig ist. 
Wir bedauern diese Entscheidung außerordent-
lich und sind seinem Wunsch nur schweren Her-
zens nachgekommen. Wir wünschen auch ihm auf 
seinem neuen beruflichen Weg alles Gute und Gottes 
Segen.

Gemeindeverwaltung
Mein Name ist Monika Hartmann, ich bin 

verheiratet und habe eine 19-jährige Tochter. 
Seit über 20 Jahren wohne ich in Detmold-Remmig-

hausen und bin 
dort auch in der 
Kirchengemeinde 
Detmold-Ost als 
Vertretung für die 
Küsterinnen  und 
die Gemeindese-
kretärin tätig.

In meiner Frei-
zeit widme ich 
mich sehr ger-
ne, mithilfe von 

Stricknadel und Webrahmen, der Verarbeitung von 
Wolle. Eine kleine Handarbeitsgruppe, die 
„Lippischen Strickschwestern“, rundet meine Woche 
ab.

Monika Hartmann

Friedhofsverwaltung
Als neue Mitarbeiterin in der Kirchengemeinde, 

zuständig für die Friedhofsverwaltung, stelle ich 
mich Ihnen gerne vor:

Ich bin Katja Thiede. 
Seit 15 Jahren wohne 
ich in Helpup und bin seit 
dem Mitglied der Ev.-
ref. Kirchengemeinde in 
Helpup. Meine Kinder 
(17 und 15 Jahre) und ich 
(45 Jahre) fühlen uns 
hier sehr wohl. Die 
Gemeinde ist für mich 
wichtig geworden und 
der Gottesdienst am 
Sonntag Kraft gebend für den Alltag. Lange habe ich 
im Konfirmandenunterricht den christlichen Glauben 
an die  Kinder in der 3. Klasse  weitergeben können. 

Nun möchte ich für Sie eine kompetente und 
 persönliche Ansprechpartnerin sein. 

Katja Thiede

Neue Mitarbeiterin in der Gemeindeverwaltung 
ist seit dem 18.06.2018 Frau Monika Hartmann. 
Sie wird Ihnen zukünftig als kompetente Ansprech-
partnerin im Gemeindebüro zur Verfügung stehen. 
Bitte berücksichtigen Sie hierbei, dass sich auch die 
Öffnungszeiten im Gemeindebüro verändert haben:
Montags von 8.30 – 11.00 Uhr, 
mittwochs und donnerstags von 15.00 – 18.00 Uhr.

Für die Friedhofsverwaltung hat der Kirchenvor-
stand zum 01. Juli 2018 Frau Katja Thiede einge-
stellt. Wie bisher Frau Seifert wird sie am Mittwoch-
vormittag im Gemeindebüro sein und sich um alle 
Friedhofs- und Bestattungsangelegenheiten küm-
mern.

Alle neuen Mitarbeitenden stellen sich in diesem 
Gemeindebrief persönlich vor. 

Wir freuen uns, dass mit den Personalbesetzungen 
alle Vakanzen hervorragend besetzt werden 
konnten und wünschen den beiden Mitarbeitenden 
Gottes Segen für ihre neuen Dienste in unserer 
Kirchengemeinde.

Für den Kirchenvorstand, 
Reiner Möller
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Die Sommerferien stehen vor der Tür, endlich 
frei, die Sonne zuhause, in den Bergen oder am 
Strand genießen. Und Weihnachten ist noch so 
weit entfernt.

Und doch gibt es in unserer Gemeinde die 
erste Vorbereitung für Weihnachten.

Das neue Weihnachtsmusical muss geplant, 
Texte müssen geschrieben werden, Szenen müs-
sen besprochen werden, Musik wird komponiert 
sowie arrangiert und auch über die neuen Kulissen 
machen wir uns schon Gedanken.

Und wie seit 13 Jahren wollen wir in den Herbst-
ferien (vom 23. bis zum 26. Oktober) das Musical 
auf der Freizeit mit Leben füllen.

Wenn Ihr im Alter zwischen 8 und 13 Jahren seid 

Musicalfreizeit 2018 wieder im Kloster Möllenbeck
und Lust auf Theater, Gesang und Musik habt, 
meldet Euch bei uns.

In nächster Zeit wird es auch wieder schriftli-
che Anmeldeformulare in Euren Schulen, in der 
Kirche und im Gemeindehaus/-büro geben.

Auch wenn Ihr älter seid und als Mitarbeiter die 
„Kleinen“ betreuen wollt, seid Ihr gerne willkom-
men – wir freuen uns auf alle, die mitmachen.

Wir fahren wie letztes Jahr wieder zum Klos-
ter Möllenbeck bei Rinteln und proben dort das 
Musical ein.

Wir freuen uns auf euch: 
Bei Fragen wendet euch an:
Christian Scholz (Tel.: 92 82 81),  
Tim Möller (Tel.: 99 66 93) oder 
Diane Lewin (Tel.: 81140)

Christian Scholz

Vermutlich haben schon 
viele von Ihnen auf diese 
Nachricht gewartet, endlich 
wird sie zur Gewissheit: Es 
findet wieder ein Konzert der 
Kirchenmusik in Helpup statt!

Unter dem Motto „Alles, was Odem hat, lobe den 
Herrn“ musizieren am Sonntag, den 30.09.2018 
um 17 Uhr der Posaunenchor, der Kirchenchor 
und die Orgel gemeinsam in der Helpuper Kirche. 
Dazu  wollen wir Sie, liebe Gemeindemitglieder, 
herzlich einladen!

Herzliche Einladung zum Kirchenmusikkonzert 
am 30.09.2018 um 17.00 Uhr

Mit vielen 
unterschiedlichen Musikstücken 
wollen wir Ihnen den Sonntagnachmittag 
versüßen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Anne Mey
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Hurra, Hurra - die Schulzeit ist da!
Amelie, Damian, Enie, Fabienne, Gennadi,  Haylie, Jana, Jannis, Kim, 

Laurenz, Leon, Levin, Lukas, Marijana, Mats, Niclas, Nico, Ronja, Simon, 
Sina, Tessa und Valentin freuen sich auf den Start in die Schule. Wir wün-
schen Euch und Euren Familien alles Gute und Gottes Segen! Es war schön 
mit Euch!

Weiterhin verabschieden wir Judith, Nils und Xenia. Möge Gottes Segen 
stets über Euch und Euren Lieben sein. Danke für die gemeinsame Zeit!

Kinderbibelwoche
Hier ein paar Eindrücke in unsere diesjährigen KiBiWo. Tierpflegerin 

Deborah erzählte dem Schuljungen Daniel und uns tierische Bibelgeschichten 
und nahm uns mit zu den Löwen, Ameisen und den Schafen. Zum Abschluss 
besuchte uns, im gemeinsamen Gottesdienst, das Kamel Fritz mit der 
Bibelgeschichte „Der reiche Jüngling“. Es war wieder einmal eine großartige 
KiBiWo!

Für das Familienzentrum, Carmen Pöppe

Termine 2018
„Wege aus der Brüllfalle“ 

mit Wilfried Brüning
13.09.2018  19.00 Uhr

Kennenlernnachmittag 
aller Familien 

14.09.2018  15.00 Uhr
Erster gemeinsamer 

Elternabend 
26.09.2018  19.30 Uhr

Krabbelgruppen
Montags 10 - 12 Uhr

Mittwochs 10 - 12 Uhr
Donnerstags 9.30-11.30 Uhr

Freitags 9 - 11 Uhr
Kleine Jungschar

Montags 14 - 15 Uhr
Musikalische 

Früherziehung 
„Zwergensinfonie“ 

Dienstags 8.45 - 9.15 Uhr 
und 9.15 - 10.00 Uhr

Offene Beratungsstunde 
im Gemeindehaus 

Jeden 1.+ 3. + 5. Mittwoch 
8.30 - 9.30 Uhr

Offene Sozialberatung  
Jeden 4. Montag 

16 - 18 Uhr

Der bekannte Regisseur und Medienpädagoge 
Wilfried Brüning stellt am 13.09.2018 um 19 Uhr 
seinen Film „Wege aus der Brüllfalle“ im Gemein-
dehaus, Friedhofsweg 6 in Helpup vor. Zimmer auf-
räumen, Hausaufgaben anfangen, nicht zu lange 
am Computer spielen… Was soll man tun, wenn 
Kinder nach fünfmaligen Bitten immer noch nicht 
reagieren?

Der Film ist für Eltern gemacht, von Eltern ge-

„Das verlorene Schaf“ bzw. 
„für Gott ist jeder Einzelne 
wichtig. Er sorgt für uns“.

„Daniel in der Löwengrube“ - 
wer sich auf Gott verlässt, 

ist nicht verlassen!

Tierpflegerin Deborah bekommt 
Besuch vom Schulkind Daniel.

„Sie Heilung des Gelähmten“. 
Miteinander Lasten tragen.

spielt, macht Mut und zeigt auch mit Humor neue 
Wege für typische Alltagssituationen auf.

Eintrittspreis:	 Vorverkauf	 5,- € / Person 
	 Abendkasse:	 7,- € / Person

Karten erhalten Sie im Ev. Familienzentrum 
Kachtenhausen u. im Ev. Familienzentrum Helpup.

Wir freuen uns auf einen unvergesslichen 
Elternabend mit Ihnen!

Carmen Pöppe

Wege aus der Brüllfalle

Ev. Familienzentrum Helpup
Auf der Brede 12

Tel.: 68 41
Leitung: Carmen Pöppe

ev-kindergartenverband.de
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Neu! - Waldwochen
Eine ganze Woche, 5 zusammenhängende Tage genie-
ßen die Kinder der Küken-, Schmetterlings-, Mäuse- und 
Marienkäfergruppe den Wald mit all ihren Sinnen. Sie 
hören und lauschen, sie sehen und entdecken, sie rie-
chen und fühlen… und das mit einer Zufriedenheit und 
einer Intensität - einfach nur toll! Aber seht selbst…

Carmen Pöppe

Kleine Jungschar
Die kleine Jungschar findet jeden Montag um 

14.00 Uhr im Gemeindehaus statt (außer in den 
Schulferien).

Zurzeit kommen ca. 15 Jungen und Mädchen 
im Alter von 4 – 6 Jahren regelmäßig. Die Kinder 
werden von den Mitarbeitern im Familienzentrum 
abgeholt.

Im kleinen Saal im Gemeindezentrum beginnen 
wir immer mit einer Runde in der jeder sagt, wie 
er das Wochenende verbracht hat. Anschließend 
folgt ein biblisches Thema in kindgerechter Form, 
z.B. mit Biegepuppen, Gegenständen oder Bil-
dern gestaltet. Nach einem Gespräch über das 
Gehörte geht es zum kreativen Teil.

Wir basteln, backen, malen oder spielen zu-
sammen, gerne auch mal auf der Kirchwiese.

Sehr freue ich mich, Elisabeth Pralat und seit 
neuestem auch Stefanie Schwalbe als Mitarbeiter 
dabei zu haben.

Über neue Kinder nach den Sommerferien wür-
den wir uns freuen.

Für die kleine Jungschar
Marlis Baumert

Konfifahrt
Am 2. und 3. Juni war die neue Konfirman-

den-Gruppe in Detmold. Mit dem Fahrrad ging 
es von Helpup zur Detmolder Jugendherberge. 

Die Konfis lern-
ten bei einer 
Stadtrallye die 
Detmolder Kir-
che, den Sitz 
der Landeskir-
che und einiges 
mehr kennen. 
In gemeinsa-

men Einheiten machten sie erste Entdeckungen in 
der Bibel und 
zum christlichen 
Glauben. Wie-
der in Helpup 
angekommen 
war der gemein-
same Gottes-
dienst der Ab-
schluss einer 
kurzen und intensiven Zeit.

Björn Wöhrmann
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Papa, komm wir zelten 
am 25. / 26. August!

Alle Kinder ab ca. 5 Jahren sind mit ihren 
Papas am letzten Wochenende der Sommerferien 
(25./26. August) eingeladen zum

Zelten auf der Kirchwiese.
Mädels, Jungs und Papas können sich auf einen 

tollen Nachmittag freuen. Ab 14 Uhr bauen wir unse-
re Zelte auf. Abends gibt’s ein Lagerfeuer, Lieder und 
Geschichten. Am Sonntag wollen wir zusammen früh-
stücken und gemeinsam in den Gottesdienst gehen. 
Anschließend gibt’s für alle Würstchen vom Grill und 
ein Salatbuffet.
Wir freuen uns auf ein spannendes Wochenende!

Björn Wöhrmann und Team
Flyer zur Anmeldung gibt‘s in Gemeindehaus, Kita, 
Kirche und Lesegarten.

Jeden Mittwoch findet ab 19.00 Uhr hinter der 
Kirche eine Zeit für Teens und Erwachsene, die 
Lust auf Begegnung haben.

Herzliche Einladung im Namen derer, die 
diese Abende vorbereiten!

Pastor Weise

Herzliche Einladung

jeden Mittwoch

in den

Sommerferien

ab 19.00 Uhr

MITTENDRIN 
Treffen für Daheimgebliebene

XXL - WG im Gemeindehaus
Ende  Mai  sind wieder einige Jugendliche als Wohngemeinschaft 

ins Gemeindehaus eingezogen.
Eine ganze Woche lang war 

dies Haus ihr Lebensmittel-
punkt. Von hier aus gingen die 
acht Jugendlichen und drei 
Mitarbeiter ihren täglichen 
Terminen wie Schule, Ausbil-
dung, Sportgruppen oder Arzt-
terminen nach. Durch den 
Feiertag und einen Brückentag 
war genug Freizeit vorhanden, 

die alle ge-
meinsam füll-
ten: Kochen, 
Ausflüge und 
Spiele, um nur ei-
nige zu nennen. Eine Fotowand mit weite-
ren Bildern der XXL-WG kann im Gemeindehaus 
bewundert werden.

Björn Wöhrmann
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(Open Doors, Kelkheim) – Die Anfeindungen und die 
Gewalt gegen Christen in Nigerias Norden und Mittel-
gürtel halten seit Jahren an und haben vom 21. bis 25. 
Juni einen neuen traurigen Höhepunkt erreicht. Einhei-
mische Christen berichten, dass bei Angriffen von Fu-
lani-Viehhirten auf ihre Dörfer im Bundestaat Plateau 
etwa 200 Menschen, zumeist Christen, ermordet und 
viele verletzt wurden. Tausende sind auf der Flucht. Ni-
gerias Vizepräsident Yemi Osinbajo spricht von „erbar-

mungslosem 
Morden“.
Auf dem ak-
tuellen Welt-
verfolgungs-
index belegt 
Nigeria Rang 
14.
Bild: Nach 

den tödlichen Überfällen auf Dörfer von Christen im 
nigerianischen Bundesstaat Plateau sind Tausende 
Christen geflohen. Etwa 3.000 von ihnen hat Open 
Doors in zwei Flüchtlingslagern besucht, um sie vorerst 
mit Lebensmitteln zu versorgen. Viele der Christen sind 
– wie auf dem Bild zu sehen – schwer traumatisiert.

Westliche Medien beschreiben solche Vorfälle als 
gewaltsame und gegenseitige Konflikte zwischen 
Christen und Muslimen sowie zwischen Bauern und 
Viehhirten. Die Angriffe gehen jedoch einseitig von 
Fulani-Viehhirten und auch Boko Haram aus, die eine 
Vertreibungs- und Vernichtungsstrategie gegen die zu-
meist christlichen Bauern betreiben. Wenn es um Wei-
deland ginge, warum dann Angriffe auf Kirchen und Er-

Nigeria: Erbarmungsloses Morden an Christen
mordung von Christen in 
Gottesdiensten oder wie 
jetzt nach einer Beerdigung? Kirchen und Friedhöfe 
haben keine Weidegründe.

Nach bislang vorliegenden Informationen wurden 
etwa 120 Christen, die an der Beerdigung eines Mit-
glieds der Church of Christ in Nations teilgenommen 
hatten, auf ihrem Rückweg nach Hause überfallen und 
zu Tode gehackt. Das Dorf Gidin Akwati wurde völlig 
niedergebrannt, viele Bewohner halten sich noch im-
mer im Busch versteckt. Ein Pastor berichtete, dass 
sein Dorf Nghar im Distrikt Gashes komplett gebrand-
schatzt wurde, mehr als 100 Menschen seien dabei ge-
tötet worden. Etwa 50 schwer bewaffnete Fulani-Hirten 
hätten gegen 3.30 Uhr morgens das Dorf umzingelt. 
Sie brannten alle Häuser und zwei Kirchen nieder. Nur 
wenige Menschen konnten fliehen.

Open Doors bringt Trost und Nothilfe in Flüchtlings-
lager.

Open Doors hat zwei Flüchtlingslager mit etwa 3.000 
Christen besucht, die alles verloren haben und schwer 
traumatisiert sind, um ihnen Nahrungsmittel und Hygi-
eneartikel zu bringen. Die Christin Mary D. spricht für 
viele Betroffene: „Ich danke Gott, dass einige von uns 
hierher entkommen konnten. Wir hatten Hunger, keine 
Unterkunft und keine Kleidung. Danke für eure Hilfe, 
schon einem Tag nach unserem Hilferuf.“ Bitte beten 
Sie für die trauernden Familien und Überlebenden die-
ser schrecklichen Angriffe sowie um Frieden für Nige-
ria.
Nachricht bereitgestellt von Open Doors Deutschland

Zitat
Ich möchte nicht in einer Welt leben, in der alle gleich 
sind. Wie langweilig wäre das denn! Wir sind kurz oder 
lang, dick oder dünn, rothaarig oder blond. Sind Männer 
und Frauen, alt und jung, haben helle oder dunkle Haut. 
Gott hat Lust an der Vielfalt! Und wir sollten entdecken, 
dass Vielfalt schön ist! Dann können wir vielleicht auch 
lachen über das, was abweicht von dem, was normal 
sein soll, und uns freuen daran, was es so alles gibt. 
Wir können auch über unsere Schwächen lächeln und 
nicht immer versuchen, stark zu sein. Dann können wir 
gemeinsam sagen: „Danke, dass du uns so wunderbar 
und einzigartig gemacht hast.“

MARGOT KÄSSMANN

Zitat
Gott sieht alles, aber Gott wird es niemals gegen mich 
verwenden! Gott sieht mich mit meinen  
Stärken und Schwächen, in meinem Glück und 
meinem Leid. Ich kann mich Gott anvertrauen 
im Gelingen wie im Scheitern, denn Gott hat mich ein-
zigartig geschaffen.

MARGOT KÄSSMANN
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Kindergruppen
Krabbelgruppen für Kinder 
unterschiedlichen Alters

freitags von 9.00 - 11.00 Uhr
im Gemeindehaus
Eva Matzner, Tel. 2975500
montags 9.30 - 11.30 Uhr 
blauer Saal im Gemeindehaus 
Vanessa Fingberg, 
Tel. 0176 20335208
donnerstags 9.30 - 11.30 Uhr 
blauer Saal im Gemeindehaus 
Myriam Kersting 0173 2942366
mittwochs von 10.00 - 12.00Uhr 
blauer Saal im Gemeindehaus 
Anne Schröder, 0170 3226897

Kleine Jungschar
für Kinder von 4 - 6 Jahren
montags 14.00 - 15.00 Uhr
im Gemeindehaus
Marlis Baumert, Tel. 6414

Jugendtreff „Rainbow Café“
freitags 19.00 - 22.00 Uhr
Anna u. Slavko Lukic
Tel. 0157 51449033
Abendgottesdienstteam
nach Absprache
Stefan Weise, Tel. 2239
Abenteuerlandteam
nach Absprache
Björn Wöhrmann, Tel. 15207
Ein Traum von Kirche
(Dream Team) nach Absprache
Stefan Weise, Tel. 2239

Chöre
Kirchenchor
dienstags 20.00 Uhr 
Anne Mey, Tel. 0151 51549994
Posaunenchor
donnerstags 19.30 Uhr
Christa Prüßner, Tel. 15371

„Extrem lecker“ - Kochen für Kids 
mittwochs 16.30 - 18.00 Uhr 
12.09. und 26.09.2018 
Bärbel Kruel, Tel. 490541
Wilde Wald Jungs
Jungs von 8 - 13 Jahren
freitags 15.00 - 16.30 Uhr
Björn Wöhrmann, Tel. 15207
Jugendkreis
nach Absprache
Björn Wöhrmann, Tel. 15207

Kirchlicher Unterrricht
Katechumenen-Unterricht
3. Klasse (KU3)
donnerstags 15.00 - 16.00 Uhr
Friedhelm Nachtigal, Tel.15384
Abenteuerland -  
Kindergottesdienst für alle 
Kinder von 5 - 12 Jahren 
(und Fortsetzung KU 3) 
jeden 2. und 4. Sonntag im 
Monat 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Konfirmationsunterricht KU 8 
KU-Block am 1.09.2018 von 
8.30-12.30 Uhr
Stefan Weise, Tel. 2239

Bibel-Zeit
dienstags 18.30 Uhr
Vitali Bergen, 
Tel. 05231 / 9627233
Stefan Weise, Tel. 2239 
Ilse Klotz, Tel. 05232 / 8375

Flotte Tänze / Seniorentanz
montags 15.00 - 16.30 Uhr
Ina Poppek, Tel. 81735
Seniorennachmittag
Mittwoch 14.30 Uhr
5.09. und 19.09.2018 
Rosemarie Grote, Tel. 157240
P. Stefan Weise
Seniorenmittagessen
Treffen ab 11.00 Uhr
Dienstag 12.00 Uhr 
14.08. und 11.09.2018
Kostenbeitag: 7,50 Euro
Helga Laube, Tel. 5997
Besuchsdienstkreis
nach Absprache
Stefan Weise, Tel. 2239
Singkreis
nach Absprache
Ingrid Becker, Tel. 3759
Sonnenstunden
der Diakoniestation
montags 10.00 - 12.45 Uhr
Diakoniestation, Tel. 83525 Offene Beratungsstunde

1. + 3. + 5. Mittwoch im Monat 
von 8.30 Uhr - 9.30 Uhr im 
Blauen Saal im Gemeindehaus
Termine: Ev. Familienzentrum 
Tel. 0 52 02 / 6841 
oder Ev. Beratungszentrum, 
Detmold, Tel. 0 5231/99280
Offene Sozialberatung 
jeden 4. Montag im Monat,
montags 16.00 bis 18.00 Uhr
im Gemeindehaus
Paul Martens, 
Tel 0152 53406190 
Die Sozialberatung findet auch in 
den Ferien statt.

Offener Stammtisch
2. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr 
Gasthaus Waldhecker/Mykonos 
Bianca Laube Tel. 490523

CVJM bewegt
Termine: Bitte auf Plakataushang 
achten
Hauskreise
Es gibt in unserer Gemeinde 
mehrere Hauskreise, die sich an 
verschiedenen Terminen und Or-
ten treffen, um über Themen rund 
um die Bibel zu sprechen. Wenn 
Sie Interesse haben, sprechen 
Sie bitte die Pastoren 
oder den CVJM-Vorstand an.

Soweit nicht anders notiert, finden die Veranstaltungen im Gemeindehaus, Friedhofsweg 6, statt. 
In den Ferien finden keine Gruppen statt.

Kreis für Erwachsene
2. Montag im Monat 19.30 Uhr
Gisela Hollmann, Tel. 2159
Frauenkreis
3. Montag im Monat, 19.30 Uhr
Erika Hetmeier, Tel. 3943

Männer – unter sich
Gemeinsam kochen, Essen ge-
nießen, reden über Gott und die 
Welt, Ausflüge, ausgesuchte 
Filme…
Eingeladen sind alle Männer 
zwischen 25 und 50 Jahren.
Treffpunkt: Familienzentrum 
(Kita), Auf der Brede, 
freitags 19.00 - 22.00 Uhr 
Termin:   7.09.2018
Björn  Wöhrmann, Tel.: 15207



August 2018
05.08.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst „Reli wird abgeschafft“, Gedanken zu Jeremia 31, 31 - 34 
			   P. Weise und Team 
			   Kollekte: Notfallseelsorge Lippe
12.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
			   Lieber ins Fernsehen, unter die Profifußballer als in den Himmel - 
			   was streben wir an? Gedanken zu Gal 2, 16 - 21 
			   P. Weise 
			   Kollekte: Aktion Sühnezeichen/Friedensdienste 
	   9.30 Uhr	 Abenteuerland
19.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 
			   Pfarrer Thomas Kebesch, Leopoldshöhe 
			   Kollekte: Bibeldorf Rietberg
26.08.	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Abschluss  des Vater-Kind-Zeltens 
			   P. Weise und Jugendreferent  Wöhrmann 
			   Kollekte: Gossner Mission
30.08.	   9.00 Uhr	 Gottesdienst zur Einschulung 
			   P. Weise

September 2018
02.09	 15.00 Uhr	 Gottesdienst 
			   P. Weise, P. Nachtigal 
			   Kollekte: Blaues Kreuz
09.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst „Kopf und Hände frei“ - über gewonnene Freiheit durch Glauben 
			   P. Weise  
			   Kollekte: Oekumenische Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
	   9.30 Uhr	 Abenteuerland
16.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
			   Prädikantin Petra Getzschmann 
			   Kollekte: Quellhaus e.V. in Schötmar-Ehrsen
23.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst,  
			   Pfr. Dr. Lesemann, Schötmar 
			   Kollekte: Credoweg – interaktive Erlebnisausstellung 
	   9.30 Uhr	 Abenteuerland
30.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 
			   Pastorin Erika Sehring, Asemissen-Bechterdissen 
			   Kollekte: Kirchliche Arbeit in Litauen

Gottesdienst zur 
Einschulung am 

30.08.2018 
9.00 Uhr
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Gerne holen wir Sie mit unserem Kirchbus zum Gottesdienst ab.
Bitte erfragen Sie nähere Einzelheiten bei Ihren Pastoren, Kirchenältesten oder im Büro.
Beim Heiligen Abendmahl wird in unserer Kirche Traubensaft anstatt Wein ausgegeben.

Unser Kindergottesdienst „Abenteuerland“ beginnt jeweils eine halbe Stunde vor 
dem Gottesdienst um 9.30 Uhr im Familienzentrum und endet um ca. 11.00 Uhr. 
Abenteuerland am 9.09. und 23.09.2018.


